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Neues aus Glashütten 
Dank 
 
Das Ende des Jahres ist immer auch eine Zeit, in der innegehalten und 
zurückgeblickt wird. An dieser Stelle sage ich, auch im Namen des 
Kirchenvorstandes, DANKE. Danke an alle Menschen, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten in unseren Gruppen und Kreisen, in Gottesdiensten und 
ganz praktischen Bereichen eingebracht haben. Es ist schön, dass so Vieles 
möglich ist. 
 
Ein weiterer Dank gilt Thomas Schmeer, Tobias Heidenreich und 
Thomas Bursian, die seit vielen Jahren treu und manchmal fast unauffällig 
ihren Dienst tun. Beim Mitarbeiterdank haben wir sie mit einem kleinen 
Dankeschön überrascht: 
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Herzliche Einladung  

 

An den vier Adventssonntagen wollen wir uns mit besinnlichen 
Erzählungen und weihnachtlichen Liedern auf die Ankunft des 
Sohnes Gottes vorbereiten. 
 
In vier Häusern unserer Kirchengemeinde wird jeweils ein Fenster 
adventlich geschmückt. Bei Kerzenschein, Glühwein und Plätzchen 
wollen wir die Adventszeit besinnlicher erleben und mit Ihnen 
zusammen Gemeinschaft pflegen und Zeit teilen. 

Sie sind alle aufs herzlichste eingeladen jeweils um 17.30 Uhr: 
 
1. Advent 01.12. Pfarrerin Kraemer 

Frankenhaager Str. 1 
mit TONART 

2. Advent 08.12. Familie Zimmermann 
Gollenbach 10 

3. Advent 15.12. Familie Stahlmann 
Schulstr. 14 

4. Advent 22.12. Familie Neuner 
Gerd-Baumann-Str. 7 

 

Wir freuen uns! 



Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit 2019 
 

Die Advents- und Weihnachtszeit steht vor 
der Tür und so laden wir herzlich zu folgen-
den Gottesdiensten ein: 
(eine Orientierung bietet auch der Gottes-
dienstkalender dieses Gemeindebriefes). 
 

 
Den 1. Advent feiern wir zusammen mit Pfarrerin Stefanie Krauß und Or-
ganistin Renate Kolbe um 9.45 Uhr in Mistelgau und um 19.00 Uhr in 
Glashütten; beide Gottesdienste mit Hl. Abendmahl.  
 
Am 2. Advent lädt Pfarrerin Mareike Kraemer mit Organist Claus Wahler 
um 8.30 Uhr nach Glashütten zum Gottesdienst ein.  
Um 9.45 Uhr laden Pfarrerin Mareike Kraemer, Organist Claus Wahler 
und der Kindergarten zum gemeinsamen Familiengottesdienst ein. 
 
Der 3. Advent wird um 8.30 Uhr in Glashütten mit Pfarrerin Stefanie 
Krauß begangen, ebenso in Mistelgau um 9.45 Uhr. Beide Male ist Harald 
Gerstacker unser Organist. 
 
Am 4. Advent feiern wir zusammen mit Herrn Prof. Dr. Schoberth 
und Organistin Else Schwarzer um 9.45 Uhr in Mistelgau und um 19.00 
Uhr mit Organistin Renate Kolbe in Glashütten Gottesdienst. 
 
Am Heiligen Abend finden in unseren Kirchengemeinden heuer wieder 
fünf Gottesdienste statt: 
  um 15.30 Uhr in Mistelgau und um 17.00 Uhr in Glashütten. Zu 

beiden Gottesdiensten für Familien mit Krippenspiel (ohne Pre-
digt) lädt Pfarrerin Stefanie Krauß mit Unterstützung Ehrenamtli-
cher sowie der Organistin Renate Kolbe herzlich ein. In Mistelgau 
wirkt der Posaunenchor, in Glashütten Henri Engels an der Trom-
pete mit. 



  

 In Tröbersdorf wird die Christvesper um 19.00 Uhr von Pfarrerin 
Mareike Kraemer und unserem Organisten Claus Wahler gehalten. 

 In diesem Jahr werden wieder zwei Christmetten angeboten: Um 
22.00 Uhr in Glashütten mit Pfarrerin Stefanie Krauß und Claus 
Wahler an der Orgel. Ebenfalls um 22.00 Uhr feiern wir in Mistel-
gau die Mette mit Pfarrerin Mareike Kraemer, unserem Kirchen-
chor und der Organistin Renate Kolbe. 

 
Am 1. Weihnachtsfeiertag laden wir herzlich zum Festgottesdienst mit 
Pfarrerin Stefanie Krauß und Felix Gahr an der Orgel um 9.45 Uhr nach 
Mistelgau ein, dabei wirkt auch der Mistelgauer Männerchor unter der Lei-
tung von Reinhard Reuschel mit. 
 
Die Gottesdienste am 2. Weihnachtsfeiertag werden um 8.30 Uhr in Glas-
hütten und um 9.45 Uhr in Tröbersdorf von Pfarrer Wolfgang Heidenreich 
gehalten. An der Orgel spielt Renate Kolbe. In Tröbersdorf wirkt auch der 
Posaunenchor unter der Leitung von Helmut Pfaffenberger mit. 
 
Der Jahresschlussgottesdienst findet um 15.30 Uhr in Mistelgau mit Pfar-
rerin Mareike Kraemer unter Mitwirkung des Kirchen- und Posaunencho-
res statt. Organist ist Claus Wahler. 
In Glashütten laden wir zu einem ökumenischen Gottesdienst um 17.30 
Uhr in die Katholische Kirche ein. Pfarrer Thomas und Pfarrerin Mareike 
Kraemer halten gemeinsam diesen besonderen Gottesdienst. 
 
************************************************************ 
 
Das neue Jahr 2020 beginnen wir gottesdienstlich am 1. Januar in Mistel-
gau um 15.30 Uhr mit dem Organisten Harald Gerstacker und dem Weltge-
betstagschor und in Glashütten um 17.00 Uhr. An der Orgel begleitet uns 
auch Harald Gerstacker. 
Beide Gottesdienste werden von Pfarrerin Stefanie Krauß gehalten. 



Offenes Bibelgespräch in unseren Gemeinden 
 

 
 

Im Großen und Ganzen orientieren wir uns an der südafrikanischen Form 

vorgelegter Bibeltext gelesen, meditiert, Einzelaussagen hervorgehoben und 
die Bedeutung und konkrete Umsetzung in unserem Alltag als Christen 
überlegt. 
 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
 
Folgende Termine für Interessierte aus beiden Kirchengemeinden bieten 
wir an:  
 
 

 
 
 
 
Ihre Pfarrerinnen  
Mareike Kraemer und Stefanie Krauß 



Taufsonntage in Mistelgau 
 

 
 
 

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, stehen für Mistelgau 
folgende Termine zur Auswahl: 
 

15. Dezember 2019, 11.00 Uhr 
 

12. Januar 2020, 11.00 Uhr 
 
Bitte setzen Sie sich zu den Bürozeiten (Montag und Freitag von 9.00 - 
12.30 Uhr, Mittwoch von 14.00 - 17.30 Uhr) mit dem Pfarramt (Tel 09279 
- 1711) in Verbindung, sobald Sie sich für einen der Tauftermine 
entschieden haben. 
 
Wenn Sie als Eltern und/ oder Paten etwas für die Taufe Ihres Kindes 
vorbereiten möchten, bitten wir um die Auswahl eines biblischen 
Taufspruches, auch Liedwünsche aus dem Gesangbuch werden gerne 
aufgenommen. 
 
Grundsätzlich werden zur Taufe die Geburtsurkunde des Täuflings 
gebraucht, sowie eine Patenbescheinigung, wenn der Taufpate nicht in 
unserer Gemeinde gemeldet ist. 
 
 
Pfarrerin Mareike Kraemer 



  
Do. 05.12.2019 ab 19:30 Uhr 
Do. 19.12.2019               ab 19:30 Uhr 
Do. 16.01.2020 ab 19:30 Uhr 
Do. 30.01.2020 ab 19:30 Uhr 



 
 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



 
 

 
 

 



 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 
 
 

 



 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



Sanierung der St.-Bartholomäus-Kirche Mistelgau 

 

Mit dem Abschluss der knapp fünf Jahre dauernden 1,2 Millionen teu-
ren Sanierung der St.-Bartholomäus-Kirche, dem Helferdank für alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter und dem Erntedank hatte die 1800 Gläu-
bige zählende evangelische Kirchengemeinde gleich dreifachen Grund 
zum Feiern. 

Höhepunkt war die Fertigstellung 
von Kirchendach, Kirchturm sowie 
Renovierung der Außenfassade und 
der Umbau des Glockenstuhls. 
Heute gilt es, allen Dank zu sa-

gen", so Pfarrerin Mareike Kraemer 
zu Beginn des Festgottesdienstes 

zu einem lebendigen kirchlichen 
Gemeindeleben beigetragen ha-
ben". Der Applaus der Kirchenbe-
sucher war der verdiente Lohn. Wie 
überhaupt die in ihrer Festtags-
tracht in das Gotteshaus eingezoge-
nen Mitgliedern des Hummeltrach-
ten-Erhaltungsveeins ein farben-
prächtiges Bild abgaben. Begleitet 
wurden sie von Dekan Jürgen Ha-
cker, der Ortspfarrerin und dem 
Kirchenvorstand. 

Die Freude und Dankbarkeit war 
Pfarrerin Mareike Kraemer mit 
Blick auf die Fertigstellung der Kir-
che aber auch aus einem weiteren 
Grund anzumerken. Denn die Kir-
chengemeinde kann auf ein un-
glaubliches Ergebnis von Spenden 
und Gaben für die Sanierung ver-
weisen.  

Die stolze Summe von 280.000 
Euro übertraf alle Erwartungen. 
Der Finanzierungsplan sah die Auf-
bringung von Eigenmitteln in Höhe 
von 200.000 Euro vor.  



Bereits während der Bauphase hatte 
der bis Herbst 2018 amtierende 
Vertrauensmann Fritz Rupp darauf 
hingewiesen, dass dank klugen 
geldpolitischen Handelns in den 
letzten Jahren Rücklagen angelegt 
wurden und das hohe ehrenamtli-
che Engagement durch Fachleute 
im Kirchenvorstand, so Rupp, zu 
Einsparungen führten. Die Ge-
meinde Mistelgau steuerte zudem 
20.000 Euro zur Sanierung bei. 

Umrahmt wurde der Festgottes-
dienst an der Orgel durch Claus 
Wahler, den Posaunenchor unter 
Leitung von Helmut Pfaffenberger 
und den Kirchenchor, dirigiert von 
Reinhard Reuschel. Bei seiner Fest-
predigt erinnerte Dekan Jürgen Ha-
cker an die vielen Ereignisse, die 
sich in der fast 600 Jahre alten Kir-
che, die in den Jahren 1735 bis 1737 
zur heutigen Größenordnung aus-

Haus für Gott", so der Dekan. Ein 
Ort, in dem alle Generationen bis-
her zu seiner Ehre eine Stätte der 
Gemeinschaft bildeten und in dem 
viele Pfarrer tätig waren. Für die 
Stabilität und für das Zusammen-
kommen einer Gemeinde sei es 
wichtig dass eine Kirche im Dorf 
bleibt und die gute Stube der Gläu-
bigen war und ist. Wir können Gott 
aber nicht in der Kirche 

einsperren", so Jürgen Hacker, 

ren in den Häusern öffnen. Er 
schloss seine Predigt mit den Wor-

gebe ich die sanierte 
Kirche aufs Neue geweiht." 

Vertrauensfrau Gabi Zimmermann 
war es vorbehalten, die zum Baube-
gleitungsteam aus den Reihen des 

menden Kirchenvorstände Fritz 
Fichtel und Vertrauensmann Fritz 
Rupp, die unglaubliches Engage-
ment während der fünfjährigen 
Bauphase einbrachten und von Kir-
chenvorstand Helmut Rühr unter-
stützt wurden, zu danken und mit 
einem Geschenk zu ehren. 

 

Text und Bilder: Dieter Jenß 



 
 

 
 

 
 

 



Gottesdienste Glashütten Mistelgau
So. 01. Dezember 19.00 + AM 9.45 + AM
1. Advent Pfarrerin Krauß Pfarrerin Krauß
So. 08. Dezember 8.30 9.45 
2. Advent Pfarrerin Kraemer Pfarrerin Kraemer

Familiengottesdienst mit Kindergarten
So. 15. Dezember 8.30 9.45
3. Advent Pfarrerin Krauß Pfarrerin Krauß

11.00 Taufsonntag 
Pfarrerin Kraemer

So. 22. Dezember 19.00 9.45
4. Advent Herr Prof. Dr. Schoberth Herr Prof. Dr. Schoberth
Di. 24. Dezember 17.00 FamGD 15.30 FamGD 1
Heiliger Abend Pfarrerin Krauß & Posaunenchor P

Pfarrerin Krauß
22.00 Christmette 22.00 Christmette
Pfarrerin Krauß & Kirchenchor

Pfarrerin Kraemer
Mi. 25. Dezember Einladung nach 9.45 &  Männerchor
1. Weihnachtstag Mistelgau Pfarrerin Krauß
Do. 26. Dezember 8.30 Einladung nach Glashütten 9
2. Weihnachtstag Pfarrer Heidenreich oder Tröberdorf P
So. 29. Dezember
Di. 31. Dezember 17.30 Ökumenischer 15.30 & Kirchenchor und
Silvester GD in der kath. Kirche Posaunenchor

Pfarrer Thomas und Pfarrerin Kraemer
Pfarrerin Kraemer

Gottesdienste Glashütten, Mistelgau und Tröbersdorf für Dezem

bei uns kein Gottesdienst, Einladung nach Hummelta



Gottesdienste Glashütten
Mi. 01. Januar 17.00 15
Neujahr Pfarrerin Krauß Pf

So. 05. Januar Kein Gottesdienst 9.4

2. S. nach Christfest Einladung nach Mistelgau Pf

Mo. 06. Januar 9.30 Ke

EpiPhanias Pfarrerin Krauß Ei

So. 12. Januar 19.00 + AM 9.4

1. S. nach Epiphanias Meditativer Gottesdienst 11

Pfarrerin Krauß Pf

So. 19. Januar 8.30 9.4

Letzter S. n Epiphanias Pfarrerin Kraemer Pf

So. 26. Januar 19.00 9.4

5.S. vor der Passionszeit Prädikant Hochgesang Pr

Gottesdienste Glashütten, Mistelgau



Frühjahrssammlung 2020  
der Diakonie 
 
Langzeitarbeitslosigkeit isoliert und 
grenzt aus 

Menschen, die trotz der verbesserten Lage 
auf dem Arbeitsmarkt keine feste Stelle 
finden und in der Langzeit-arbeitslosigkeit 
verharren, benötigen in besonderem Maße 
Unterstützung. In unseren 
Beschäftigungsinitiativen erhalten 
Jugendliche, junge Erwachsene, aber auch 
ältere Menschen die Chance, sich beruflich 
zu qualifizieren und besser in den ersten 
Arbeitsmarkt zu integrieren. Eine besondere 
Zielgruppe sind Menschen mit einer 
Fluchtgeschichte. In verschiedenen 
Projekten erlernen sie fehlende 
Kompetenzen und Qualifikationen, die für 
ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis von 
großer Bedeutung sind.  

Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle 
anderen Leistungen der Diakonie auch 

weiterhin angeboten werden können, bitten wir bei der Frühjahrssammlung vom 23. 
bis 29. März 2020 um Ihre Spende.  

Herzlichen Dank! 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für die diakonische 
Arbeit vor Ort. 

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit. 

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial für die 
Öffentlichkeitsarbeit finanziert. 

 
Weitere Informationen zu den Hilfen für Arbeitslose erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei 

Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern,  
Frau Efthymia Tsakiri, Tel.: 0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de 

 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
 
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22  
Stichwort: Frühjahrsammlung 2020 







Ehrung langjähriger Bläser im Posaunenchor Mistelgau 

Bei einem gut besuchten Gottesdienst am Kirchweihsonntag wurden in der 
St.-Bartholomäus-Kirche langjährige Bläser für ihren vorbildlichen ehren-
amtlichen Einsatz vom Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern 
ausgezeichnet. Chorobmann Friedhelm Heilmann danke allen Bläserinnen 
und Bläsern für den unermüdlichen Einsatz; so waren im letzten Jahr insge-
samt 91 Einsätze (kirchliche Auftritte, Proben, Geburtstagsständchen) zu be-

Gott zu loben, das ist unser Amt. Und Gott 
dienen, inde  
 

 
Foto: Dieter Jenß 

Geehrt wurden durch Obmann Friedhelm Heilmann (Fünfter von rechts) und 
Chorleiter Helmut Pfaffenberger (Dritter von rechts): 

Fritz Fichtel (55 Jahre), Claus Wahler (30 Jahre), Gerd-Heinrich Baumann 
(55 Jahre), Helmut Steinke (55 Jahre), Hans Bauer (50 Jahre) und Gerd 
Jüngling (50 Jahre). Links im Bild Pfarrerin Stefanie Krauß und Rechts der 
Ehrenobmann des Chores, Walter Bauer. 



 Monatslied  
 

 



Andacht gemeinsamer Hummelgauteil  
Ausgabe Dezember 2019/Januar 2020 

 
Und jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeglicher 

 (Lk 2,3). 
 
Sehr geschätzte Christen im Hum-
melgau,  
 
warum sollte er sie nicht zählen 
lassen, seine Untertanen, wo doch 
alle Welt wägt und rechnet in den 
weltweiten Finanzmärkten? Wa-
rum sollte Augustus 
nicht schätzen und 
gewichten, wie viel 
das Volk wert ist, 
wie viele Dollars 
und Euros es wohl 
rauszuholen gibt? 
Es war nie anders! 
Aber am Ende ver-
schätzen sich alle 
und schätzen den 
Schatz, den uns 
Gott in die Krippe 
gelegt hat, falsch ein. Der ferne 
Kaiser Augustus, der nahe König 
Herodes, die Steuerlistenschreiber 
und Eintreiber.  
 
Der Kaiser braucht Geld, viel 
Geld, um seine Kammern mit 
Schätzen zu füllen, den Stadtsä-
ckel und den Staatssäckel wie alle 
Regierungschefs mit ihren Käm-
merern und Finanzministern. 
Volle Kassen, um seine Beamten 

und Soldaten durchzufüttern und 
bei Laune zu halten. Seine Staats-
ordnung beruht auf Staatsräson 
und Legionen von Legionären: 
Pax Romana - römischer Friede, 
hieß das: Maul halten! Geld her!  
 

 jedermann 
ging, dass er sich 

Auch jede Frau. 
Alle. Der Kaiser 
befiehlt und alle 
begeben sich folg-
sam wie eine 
Herde von 

Schlachtschafen 
an den Ort, den sie 
im Interesse der 
römischen Welt-

ordnung einzunehmen haben. Der 
Platz des einzelnen wird diktiert 
vom Regime des Geldes, sein 
Wert abgeschätzt und taxiert. Da-
bei geht es um Wertschöpfung 
nicht um Wertschätzung.  
Ein Kaiser schätzt nicht, sondern 
schöpft ab, greift ab, presst aus 
wie eine Zitrone und wirft weg. 
Menschen werden zu Nummern 
ohne Gesicht, ohne Geschichte, 



ohne Individualität - Menschen-
material. 
Ja, man muss sich all diese For-
men der Schätzung vor Augen 
führen, um zu begreifen, was für 
ein Protestschrei die Weihnachts-
geschichte ist gegen einen ab-
schätzigen und entwertenden Um-
gang mit Menschen, gegen seine 
Erniedrigung zur Nummer und 
zum Sklaven der freien Märkte. 
Ausgerechnet ein wehrloses, un-
wirtschaftliches Kind wird uns in 
die Krippe gelegt als 
größter Schatz, als 
Gottesgeschenk, als 
Rettung und Heil, das 
heller strahlt als alle 
Goldschätze der Welt.  
So also begab sich Je-
sus von Nazareth in 
unsere geschätzte 
Welt. Er ließ es zu, 
sich auf dem Forum 
der Weltgeschichte 
einschätzen und dis-
kutieren zu lassen. Er 
riskierte, unterschätzt und gering-
geschätzt zu werden - wie wir. 
Aber gerade dieser Weg zeigt nur, 
wie sehr Gott diese Welt und ihre 
Menschen schätzt. Der Evangelist 

- geschätzt 
- 

ligen Nacht gilt: Wer du auch bist, 
du bist mir lieb und wert.  

Wie auch immer die Gesellschaft, 
die Wirtschaft, die Finanzwelt 
deinen Wert einschätzt, von mir 
bist du hochgeschätzt. Selbst 
wenn du in deiner Welt nicht 
zählst, bei mir zählst du. Auch 
wenn deine Hände leer sind, ich 
will sie füllen. Auch wenn dein 
Name nirgendwo genannt wird: 

 

Augustus ausgerufen hat, ist die 
allererste, sondern die Wertschät-

zung Gottes für den 
Menschen. Die Men-
schwerdung Gottes 
wird zur Menschwer-
tung der Menschen.  
An Weihnachten tut 
uns Gott seine Schätze 
auf. Das Kind in der 
Krippe, der Christus, 
von dem Paulus sagt, 
dass in ihm beschlos-
sen liegen alle Schätze 
der Weisheit und der 
Erkenntnis.  

 
Sehr geschätzte Christen im Hum-
melgau: Gesegnete Weihnachten! 
 
 
Ihr Geseeser Pfarrer  
 
Ekkehard de Fallois 





Zuständigkeit Finanzen und Friedhof Glashütten 
 
Die Zuständigkeiten konnten neu geregelt werden: 
 
Die Vereinnahmung und Buchung der Spenden und Einlagen der 
Kirchengemeinde Glashütten übernimmt die Pfarramtssekretärin Kathrin 
Becker. 
 
Die Aufgabe der Kirchpflegerin übernimmt Kerstin Stielow aus Mistelgau. 
Insgesamt arbeiten wir im Finanzbereich eng mit der Verwaltungsstelle 
Bayreuth zusammen. 
 
Die Rechnungen für alle Friedhofsangelegenheiten, sowie für Trauungen 
und die Vermietung für das Gemeindehaus werden künftig im Pfarramt 
erstellt. 
 
Für den Friedhof an sich ist der neue Ansprechpartner Peter Jost. 
 
Ich danke allen, die Aufgaben übernommen haben sehr für Ihre Bereitschaft. 
 
 
Pfarrerin Stefanie Krauß 
 
 



Einladung zur Krippenausstellung 

in Glashütten 

 

Auf Initiative des Kirchenvorstandes 
Glashütten haben sich Bürgerinnen und 
Bürger bereit erklärt, ihre Krippen der 
Bevölkerung für eine Ausstellung im 
Glashüttner Gemeindehaus zur 
Verfügung zu stellen.  

 

Sonntag, 1. Advent  

15:00 bis 18:30 Uhr 

Gemeindehaus Glashütten 

 

Anschließend ist um 19:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche. 

Ergänzt wird diese Krippenausstellung durch den gleichzeitigen Verkauf 
von Waren aus dem Eine Welt!  Laden.  

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

 

 

 
Ihr Kirchenvorstand Glashütten 





Frauenkreis Glashütten 
 
Der Frauenkreis startet wieder im neuen Jahr 
2020 mit seinem Programm. 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen um  
19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Glashütten: 
 
Donnerstag 
09. Januar 2020, 19 Uhr 

Die Jahreslosung für das Jahr 2020   
mit Pfarrerin Stefanie Krauß 

Donnerstag 
23. Januar 2020, 19 Uhr 

Mit meditativen Tanz das Neue 
Jahr begrüßen                                    
mit Frau Gertrud Wiesheier 

Donnerstag 
06. Februar 2020, 19 Uhr 

Martin Luther King           
mit Dr. Jürgen Wolff 

Donnerstag 
20. Februar 2020, 18.30 Uhr 

Heute woll`n wir lustig sein 

Donnerstag 
05. März 2020, 19 Uhr 

Wohnen ohne Barrieren     
mit Frau Karin Böhm 

Donnerstag 
19. März 2020, 19 Uhr 

Pflanzen der Bibel              
mit Frau Christa Sommerick 

Donnerstag 
02. April 2020, 19 Uhr 

Schlaganfall und Herzinfarkt   
mit Frau Gesa Weiß 

Donnerstag 
16. April 2020, 19 Uhr 

Wir gehen auf Kreuzfahrt  
Urlaubsbilder 

Freitag 
24. April 2020 

Kirchenbesichtigung 

 
 
Herzliche Einladung an alle Frauen. 
  
Auf Euren zahlreichen Besuch dieser Veranstaltungen freut sich 
 
Eure Angelika Glamsch 



 

AKTUELLE TERMINE in der Übersicht 
 

 
Frauenkreis Mistelgau  
04. Dezember  Adventsfeier 
  
   
15. Januar   
 Jahreslosung 2020 mit Pfarrerin Kraemer 
 
Frauenkreis Glashütten 
05. Dezember Wir basteln für Weihnachten 
19. Dezember  
                         Weihnachtsfeier Beginn 18:30 Uhr 
09. Januar  Die Jahreslosung für das Jahr 2020 
                        Mit Pfarrerin Stefanie Krauß 
23. Januar Mit meditativem Tanz das Jahr begrüßen 
                        mit Frau Gertrud Wiesheier 
 
Seniorencafe Mistelgau 
04. Januar  Märchen im Jahresrund 
                        mit Andrea Gisder 
 
Seniorencafe Glashütten 
30. November  - Adventsfeier 
25. Januar Farben beeinflussen das Leben 
 
Ökumenischer Gesprächskreis Glashütten 
12. Dezember Weihnachtliches 
16. Januar  Jahreslosung 2020 
  Pfarrerin Stefanie Krauß 
30. Januar  Kreislauf Landwirtschaft 
  Angelika Seyferth 
 
Offenes Bibelgespräch 
06. Dezember  Gemeindehaus Mistelgau, Pfarrerin Kraemer 
10. Januar  Gemeindehaus Glashütten, Pfarrerin Krauß 



 

 

GRUPPEN & KREISE: 
 

Kirchenvorstand Mistelgau 
Vertrauensfrau Gabriele Zimmermann 
Tel. 971540 

Kirchenvorstand Glashütten 
Vertrauensfrau Roswitha Herath 
Tel. 454 

Frauenkreis Mistelgau, 3-wöchig, 
Mittwoch, 19.00 Uhr im Gemeindehaus,  

Frauenkreis Glashütten, 14-tägig, 
Donnerstag, 19.00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Senioren Café Mistelgau, monatlich, 
Samstag, 15 Uhr im Gemeindehaus, 

Senioren Café Glashütten, monatlich, 
Samstag, 15.00 Uhr im Gemeindehaus,  

Kirchenchor Mistelgau,  
Dienstag, 19.30 Uhr im Gemeindehaus,  
Chorleiter Reinhard Reuschel 

Beerdigungschor Glashütten,  
14-tägig nach Absprache, Montag 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Chorleiterin Renate Kolbe 

Posaunenchor Mistelgau,  
Dienstagabend im Gemeindehaus, Chorleiter 
Helmut Pfaffenberger; Obmann Fritz Fichtel 
und Friedhelm Heilmann  

 
Mittwoch, 20 Uhr, im Gemeindehaus 
Glashütten, Chorleiterin: Frau Doerfler  

Babygruppe Mistelgau, (0 bis 2 Jahre): 
Freitag ab 8.45 im Gemeindehaus. 
Kontakt: Tanja Kauper 

Babygruppe Glashütten, (0 bis 3Jahre):  
Montag ab15.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt: Simona Weidenhammer 

Kindergottesdienst-Team Glashütten 
Treffen nach Vereinbarung 

Ökumenischer Gesprächskreis, 14-tägig, 
Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr bei Renate 
Kolbe in Glashütten 

 

Bei Fragen zu Gruppen & Kreise wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internet-Adresse:  
 

www.kirche-mistelgau-glashuetten.de 
 

  Bankverbindungen unserer Kirchengemeinden 
 

KIRCHENGEMEINDE MISTELGAU: 
ALLGEMEINES KIRCHENKONTO 
IBAN  DE64 7806 0896 0009 6114 44 

GABENKASSE: 
IBAN  DE11 7806 0896 0109 6114 44 

KIRCHGELDKONTO: 
IBAN  DE02 7806 0896 0309 6114 44 

NOTOPFERKONTO: 
IBAN DE46 7806 0896 0409 6114 44 

  

KIRCHENGEMEINDE GLASHÜTTEN: 
ALLGEMEINES KIRCHENKONTO 
IBAN  DE51 7806 0896 0009 6751 16 

KIRCHGELDKONTO 
IBAN  DE95 7806 0896 0109 6751 16 

NOTOPFERKONTO 
IBAN  DE42 7806 0896 0209 6751 16 

 

BIC FÜR ALLE KONTEN:  GENODEF1HO1 



Kunstwerk im Friedhof Glashütten 
 
Seit einigen Wochen rätseln viele Gemeindeglieder, was es mit dem 
Kunstwerk im Friedhof auf sich hat. An sich ist genau das der Sinn und 
Wunsch der Kunst, dass man darüber ins Gespräch kommt, sich selbst 
Gedanken macht, sich daran erfreut. 
 
Dennoch möchte ich ein paar kurze Sätze zum Hintergrund sagen: 
 
Die Skulptur stammt aus den Händen 
von Uwe Linz und trägt den Titel: 

. 
Das Kunstwerk wurde in Auftrag 
gegeben und gestiftet von Günther 
Linz und Alfred Raab. 
Ich finde es eine tolle Sache und sage 
im Namen der Kirchengemeinde ein 
herzliches Dankeschön an den 
Künstler und die Stifter. Ich freue mich 
und hoffe, dass es weiter anregt, sich 
darüber auszutauschen. 
Und ich hoffe, dass es vielleicht in 
schweren Zeiten Mut und Hoffnung 
geben kann. Denn für mich drückt das 
Motiv zweierlei aus: 
Gott selbst hat alles in seinen Händen. 
Er hält und trägt die Taube und aus 
seinen Händen findet sie ihren Weg in 
die Welt und in unser Leben. 
So wie die Taube können auch wir uns 
in Gottes Händen geborgen fühlen, 
sind von ihm getragen und auf 
unserem Weg in unserem Leben von 
ihm begleitet. 

Foto: Stefanie Krauß 



 
 

 

 

 

 
 

 



Ökumenischer Kinder Bibel Tag 2019 
 

 
27 Kinder trafen sich im Oktober mit ca. 14 Mitarbeitenden im Mistelgauer 
Gemeindehaus, um gemeinsam den ökumenischen KinderBibelTag zu 

Kinder kleine Theaterstücke, experimentierten mit Licht, bastelten 
Leuchttürme, tobten sich bei der Spielstraße aus und beendeten den Tag mit 
einer Andacht von Pfarrerin Kraemer in der katholischen Kirche Mistelgau. 

                                                                          Fotos: Kathrin Becker 

 
Ein großes DANKE an alle Kinder, die da waren und alle Mitarbeitenden 
aus beiden Gemeinden und beiden Kirchen samt Holger Franz von der 
evangelischen Jugend in Bayreuth. 
 
Pfarrerin Stefanie Krauß 




